
Chronik 100 Jahre Turn- und Sportverein Istrup 

 

 

 

Turnverein 1932 

 

Anton Weskamp, Georg Böke, Josef Flore, Paul Göhausen,  

Franz Buschmann, Franz Peters, Fritz Peters, Heinrich Hüser, Heinrich Böke, 

Fritz Lessmann, Bernhard Oeynhausen, Anton Markus, Johannes Stiewe, 

Wilhelm Peters, Heinrich Peters, Hubert Quernheim, August Dionysius, 

Heinrich Oeynhausen, Josef Oeynhausen, Erich Don, Franz Vogt, 

Leonhard Lessmann, Rudolf Lessmann 
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Einleitung: 
 

Ein Jahr nach Beendigung des 1. Weltkrieges haben sich einige Männer 
am 10. August 1919 zusammengefunden, den Turnverein gegründet 
und einen Vorstand gewählt. 
 
Am 6. September 1919 fand eine Versammlung mit über 65 Mitgliedern 
statt. Die Mitglieder (laut Anwesenheitsliste) gaben sich eine Satzung 
(I. Grundgesetz und II. Turnerordnung). 
 
Bereits 1920 wurde eine Fußballmannschaft aufgestellt. 
Im Jahre 1922 konnte eine weitere Mannschaft aufgestellt werden. 
1931 wurde die Fußballabteilung beim Westdeutschen Fußballverband 
angemeldet. 
 
Als 1939 der Krieg ausbrach, kamen die Aktivitäten der Turner und 
Fußballer zum Erliegen. 
Viele Aktive mussten zum Kriegsdienst und haben ihre Familien und 
Heimatort nicht wieder gesehen. 
Als der Krieg 1945 vorbei war und die Kapitulation unterschrieben war, 
ging es langsam wieder voran mit dem Turnen und Fußball. 
Der Krieg hatte in allen Vereinen große Opfer gefordert. 
Immer wieder kamen noch vermisste Soldaten aus der Gefangenschaft 
zurück. 
Es waren schwierige Zeiten für unser Dorf, aber man hielt zusammen 
und versuchte durch Vereinsaktivitäten den Alltag ein wenig erträglicher 
zu gestalten und mit der Zeit blickte man wieder hoffnungsvoller in die 
Zukunft. 
 
Im Saale Pieper fanden regelmäßige Turnübungen statt und die 
Fußballer konnten ihr Training und Spiele auf dem Sportplatz auf dem 
heutigen Ziegen- und Löwenberg abhalten. 
 
Die vielen Veranstaltungen und Aktivitäten unseres Vereins sind in der 
nachstehenden Chronik ausführlich dargestellt und festgehalten worden. 
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Der Sportplatz wurde gebaut und 1967 unter großer Beteiligung 
eingeweiht, ebenso eine Sportler-Umkleidekabine. 
1969 ist das 50-jährige Bestehen des Vereins über 2 Tage gefeiert 
worden. 
 
In den 70er und 80er Jahren wurde eine Wasser- und Stromleitung, 
sowie Flutlichtanlage und ein Ballfangzaun in Eigenleistung erstellt. 
 
1994 wieder ein Grund zum Feiern, das 75-jährige Bestehen. 
 
Ende der 90er-Jahre machte sich auch der demografische Wandel im 
Verein bemerkbar. 
Trotz aller Bemühungen (auch durch Spieler aus anderen Orten) konnte 
kein Fußballbetrieb mehr aufrechterhalten werden, sodass sich die 
Vereine Rheder, Riesel und Istrup zu einem neuen Verein 
zusammenschlossen: dem FC. 99 Aa-Nethetal, ein reiner Fußballverein. 
 
Der TuS Istrup musste sich neu aufstellen und baute den Breitensport 
immer mehr aus. 
 
An dieser Stelle gilt ein herzliches Dankeschön den Vorsitzenden mit 
ihren Vorständen, die es verstanden, sich immer wieder auf neue 
Herausforderungen einzustellen. 
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Das Gründungsjahr 1919 

Originaltext des Gründungsprotokolls in Fotokopie, 
Istrup, 10.08.1919 
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Heute versammelte sich die Istruper Jugend und schloss sich zum 
Istruper Turnverein zusammen. Es traten 39 Mitglieder bei. 
 
In den Turnrat wurden gewählt: 

1. Vorsitzender  Wilhelm Gieffers 
2. Vorsitzender  Johannes Kretzer 
Beisitzer  Aloys Klaas und Heinrich Weskamp 
1. Turnwart  Aloys Markus 
2. Turnwart  Wilhelm Middeke 
Schriftwart  August Schmidt 
Kassenwart  Heinrich Peters u. Heinrich Derenthal 
Gerätewart  Aloys Weskamp 
 
Es wurde beschlossen, ein einmaliges Eintrittsgeld 

• von 5 Mark für über 18-jährige 

• von 2 Mark für Jüngere sofort zu erheben, 
welches von allen Anwesenden sofort gezahlt wurde. 

Es stand jedoch jedem frei, mehr zu geben. 

Ferner wurde beschlossen, dass bis zur näheren Regelung durch 
die Statuten der Beschluss des Vorstandes gilt, wenn er einstimmig 
gefasst wird. 
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Ein erstes Mitglieder – Verzeichnis 
 
Name, Vorname Geburtsdatum 

Allerkamp, Franz 01.05.1904 
Beine, Ferdinand  
Beine, Heinrich  
Böke, Heinrich 03.01.1906 
Bruns, Aloys 16.11.1901 
Buschmann, Franz 30.05.1904 
Derenthal, Anton  
Derenthal, Heinrich 31.10.1894 
Derenthal, Josef  
Dionysius, Fritz 12.06.1905 
Flore, Franz 20.04.1903 
Gehle, Johann  
Gehle, Josef 23.03.1903 
Gehle, Wilhelm  
Gieffers, Julius  
Gieffers, Wilhelm 10.12.1897 
Grebe, Anton 15.06.1903 
Grewe, Fritz 30.11.1901 
Grewe, Heinrich 24.05.1899 
Hake, Josef 21.02.1901 
Hüser, Georg 24.02.1901 
Kersting, August  
Kersting 26.07.1902 
Klaas, Aloys 19.07.1894 
Klaas, Anton 07.07.1918 
Klein, Josef 12.05.1903 
Köllinger Karl  
Korneli, Johannes  
Krawinkel, Albert  
Kretzer, Anton 09.02.1899 
Kretzer, Johannes  
Kretzer, Josef 16.04.1901 
Markus, Aloys 17.08.1892 
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Markus, Anton 28.08.1905 
Markus, Wilhelm 16.09.1901 
Middeke, Wilhelm 07.03.1897 
Mikus, Leonard 28.06.1901 
Müller G. Klaas 18.12.1902 
Öynhausen, Ferdinand 21.04.1894 
Öynhausen, Heinrich 24.01.1898 
Öynhausen, Josef  
Schäfers, Anton  
Schäfer, Heinrich 01.02.1898 
Schäfers, Martin 07.02.1900 
Schmidt, August 15.01.1896 
Schmidt, Heinrich  
Stieren August  
Stiewe, Josef  
Tewes, Heinrich 17.12.1903 
Peters, Heinrich 23.04.1899 
Peters, Josef 11.04.1901 
Peters, Wilhelm 18.05.1904 
Pöppe, Anton 08.02.1900 
Versen, August 01.01.1895 
Versen, Franz  
Versen, Josef 16.07.1904 
Vogt, Anton  
Vogt, August  
Vogt, Heinrich  
Weskamp, Aloys 19.03.1900 
Weskamp, Franz 30.01.1903 
Weskamp, Heinrich 31.07.1896 
Weskamp, Heinrich 31.10.1905 
Weskamp, Josef 15.09.1898 
Wiederhold, Berthold  
Wiederhold, Wilhelm  
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Am 06. September 1919 wurden die Satzungen (I. Grundgesetz 

und II. Turnerordnung) des Vereins beschlossen. 
 

18.04.1920: außerordentliche Generalversammlung 

Wahl eines Kassen- und Schriftwartes: Franz Allerkamp 
Wahl eines Spielwartes (Fußball): Anton Kretzer 
Gründung einer Fußballmannschaft. 
Nachdem sich für Fußballspiel interessierenden aufgezeichnet 
waren, wurde dem Spielwart aufgetragen, aus den besten Spielern 
eine Mannschaft zu bilden 
 

13.02.1921: Heute fand hier selbst eine außerordentliche GV 

statt. Es wurde beschlossen: 

1) Von nun an wieder jeden Mittwoch- und Samstagabend zu 
turnen  

2) Von August Kersting (Schuster) neue Fußballhüllen zum 
Preise von 50 Mark zu kaufen. 

3) Es wurde ein Spielausschuss gewählt, welcher Zeit, Ort und 
Platz für Spiele festsetzen soll. Neben dem Spielführer Anton 
Kretzer wurde Josef Gehle und Heinrich Beine gewählt. 

 

24.09.1922: Monatsversammlung 

Aufstellung von 2 Mannschaften: 

1. Mannschaft: 
Anton Kretzer, Alois Markus, Wilhelm Markus, Josef Gehle, 
Theodor Thebille, Heinrich Beine, Anton Markus, Josef Kleine, 
Franz Buschmann, Josef Hake, August Vogt, 
Spielführer: Anton Kretzer, Ersatzmann: Heinrich Peters,  

2. Mannschaft: 
Johannes Versen, Albert Oeynhausen, Johannes Gehle, Josef 
Golüke,  
Heinrich Böke, Heinrich Weskamp, Heinrich Horstmann, Anton 
Derenthal, Georg Hüser, August Dionysius, Anton Schäfers, Josef 
Stiewe 
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19.11.1922: Heute fand die allmonatliche Versammlung statt. 

Es wurde beschlossen, zu Weihnachten eine Theater-Aufführung 
zu veranstalten. Nach kurzer Rücksprache entschied man sich für 
das Stück "Wenn Du noch eine Mutter hast". 

Ferner wurde beschlossen, ein Propaganda-Fußballspiel zu 
veranstalten. Um die Bezahlung des neuen Fußballes bestreiten zu 
können, wurde eine Sammlung veranstaltet, die eine Summe von 
1.204 Mark ergab. 
 

1923: letzte Versammlung im Dezember 

Es wurde beschlossen, da kein Saal mehr zur Verfügung steht, 
das Turnen einzustellen und künftig ausschließlich Sport zu treiben. 
 

1924  - 1928: keine nennenswerten Aktivitäten 

1925  - 1929: 1. Vorsitzender: Anton Kretzer 

 

20. Juli 1929: Generalversammlung 

Heute versammelte sich die Istruper Jugend, um den alten 
Turnverein wiederaufleben zu lassen. 
Es traten bisher 20 Mitglieder bei.  
 
Es wurde eine Neuwahl des Vorstandes vorgenommen. 
Ehrenvorsitzender blieb Wilhelm Gieffers 
Schrift-u. Kassenführer: Heinrich Oeynhausen 
Turnwart:    Lorenz Tewes 
1. Vorturner:   Josef Versen 
2. Vorturner:    Heinrich Oeynhausen 
 
Es wurden in der Woche 3 Turnabende festgelegt und zwar am 
Dienstag, Donnerstag und Samstag. 
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10.08.1930: Heute fand eine Generalversammlung des 

Turnvereins im Vereinslokal statt. 
 
Es wurde beschlossen Leichtathletik zu betreiben. 
Weiter wurde beschlossen am 31.08.1930 ein Sportfest auf der 
Giefferschen Wiese zu veranstalten. 
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12. April 1931: Generalversammlung 

Heute Mittag 12:00 Uhr fand die diesjährige GV des Turnvereins im 
Vereinslokal statt. 

Unter Punkt Verschiedenes: 

• Zunächst wurde der Vorschlag gemacht, wieder mit dem 
Turnen zu beginnen und wurden die Turnabende wieder wie 
früher gelegt. 

• Alsdann wurde der Fußballsport näher behandelt und fanden 
sich Nachmittags alle Fußballsportler am Sportplatz ein und 
die Mannschaften neu aufgestellt. 
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Neuwahl des Vorstandes. 
 
1: Vorsitzender:   Aloys Markus 
2. Vorsitzender:   August Dionysius 
1. Beisitzender:   Johannes Stiewe 
2. Beisitzender:   Ludwig Don 
Schrift- und Kassenwart:  Heinrich Oeynhausen 
1. Turnwart:    Heinrich Peters 
2. Turnwart:    Anton Markus 
Gerätewart:    Heinrich Böke. 
 

10.05.1931: Monatsversammlung 

Unter anderem fand die Neuwahl eines Gerätewarts und eines 
Spielführers der Fußballmannschaft statt. 
Gerätewart wurde Hermann Fröhling, Spielführer: Georg Böke 
Die Fußballabteilung beantragte neue Tore. 
 

10.09.1931: Generalversammlung 

Heute Mittag fand die außerordentliche GV des Turnvereins im 
Vereinslokal statt. Nach Verlesen der Mitglieder wurde festgestellt, 
dass 2/3 Mehrheit erschienen war. 

Unter Punkt 3 fanden Neuwahlen statt: 

1. Vorsitzender:   Anton Kretzer 
2. Vorsitzender:   Aug. Dionysius  
1. Beisitzender:   Ludwig Don 
2. Beisitzender:   Johannes Stiewe 
Schrift-u. Kassenwart:  Heinrich Oeynhausen 
1. Turnwart:    Heinrich Peters 
2. Turnwart:    Franz Buschmann 
Gerätewart. Heinrich Böke Vorturner: Anton Markus. 
 
Unter Punkt 4 beantragte die Fußballabteilung den Anschluss an 
den Westdeutschen Fußballverband. 
Die Abstimmung ergab: 15 Ja-Stimmen und 12 Nein-Stimmen. 
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Die Fußballmannschaft war damit dem Verband angeschlossen. 
Der Jahresbeitrag beträgt 35 Mark ohne Versicherung und 
Schiedsrichterkosten. 
 
Punkt 5: Verschiedenes: 
Aloys Markus wurde als Ehrenmitglied aufgenommen. 
Die Piepersche Scheune wurde auf 3 Jahre gepachtet. 
Als Pacht wird die Instandsetzung der Scheune verrechnet. 
 

10. April 1932: Generalversammlung 

Unter anderem stand die Neuwahl des Vorstandes auf der 
Tagesordnung 
1. Vorsitzender:    Heinrich Peters 
2. Vorsitzender:    August Dionysius 
1. Beisitzer:     Johannes Stiewe 
2. Beisitzer:     Ludwig Don 
1. Turnwart:     Anton Markus 
2. Turnwart:     Franz Buschmann 
Schrift- und Kassenwart:   Heinrich Oeynhausen 
Gerätewart:     Heinrich Böke 
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Am 22. Mai 1932 fand ein Schauturnen statt. 

 
 

08.01.1933  Generalversammlung 

Neben verschiedener anderer Tagesordnungspunkte fand unter 
Punkt IV Neuwahl des Vorstandes statt: Als 2. Beisitzer wurde 
Ludger Böddeker neu in den Vorstand gewählt. Alle anderen 
wurden wiedergewählt. 
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1934 

 

 

08.07.1934: Turnverein bei Proben zur Bildung einer Pyramide 

 
 

1934 - 1937 keine nennenswerten Versammlungen bzw. nicht 

auffindbar 
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22.01.1938: General-Versammlung 

Im Juni 1938 soll ein großes Turnfest stattfinden. 
Der Vorsitzende mahnte alle Erschienenen, doch die Turnstunden 
fleißiger zu besuchen. 
 
Im September 1939 brach der 2. Weltkrieg aus und jeglicher Sport 
kam zum Erliegen. Die meisten Turnbrüder wurden früher oder 
später zum Wehrdienst eingezogen. 
So mancher wackerer Turner deren Namen immer wieder auf den 
vorherigen Seiten dieses Buches auftauchte, kehrte nicht wieder 
aus diesem Kriege zurück. 
Der Verein kam bezüglich seiner Tätigkeit durch den Krieg völlig 
zum Erliegen. Nach dem Krieg fand man sich wieder zusammen, zu 
einem Turn- und Sportverein. 
Die Beteiligung war gut und rege. 
Das Fußballspiel nahm den Vorrang ein. 
Aber bald kam durch die hohen Unkosten die hierbei entstanden, 
die Sache zum Erliegen 
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Bereits in der Saison 1946/47 nahm eine Senioren-Mannschaft am 

Spielbetrieb teil und zwar in der 3. Kreisklasse Gruppe C und 
belegte den 7. Platz. 
Bei einem Turnier der 2. Kreisklasse in Herste am 06. Juli 1947 
wurde unsere Mannschaft Sieger und errang den 1. Pokal, einen 
Glasstiefel. (Er steht noch heute im Vereinslokal) 
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A - Jugend 
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A -Jugend 
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In der Saison 1948/49 wurde ebenfalls der 7. Platz in der Kreisliga 

C Staffel III erreicht 
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1949/50 ebenfalls in der 3. Kreisklasse Platz 8. 
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Im Jahre 1950 fand ein Spiel der Jugendmannschaft statt 

 

Jugendmannschaft 1950 nach dem 10:0 Erfolg über Pömbsen Jugendwart: August Versen 
Lorenz Grewe, Josef Böddeker, Franz Versen, Anton Claas, Fred van Kluth 

Hugo Stiewe, Werner Stiewe, Karl Meyer, Ignatz Flore, Fritz Gieffers, Walter Müller 
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In der Saison 1950/1951 spielte in der 3. Kreisklasse Staffel I 

der TuS Schmechten/TuS Istrup  
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Im Sommer 1955 findet ein Freundschaftsspiel auf dem alten 
Sportplatz gegen eine englische Militärmannschaft statt 

 
Erst im Jahre 1957 fanden sich wieder eine Gruppe Jugendlicher 

unter Führung von älteren Turnbrüdern um die gute Sache des 
Turnens in unserer Gemeinde nicht einschläfern zu lassen. 
Das Turnen wurde wieder aufgenommen. 
Es wurde mit Hilfe von Zuschüssen neue Geräte gekauft und man 
ist entschlossen, wozu vor fast 40 Jahren der Grundstein gelegt 
wurde, im Gedenken an unsere im Krieg gefallenen Turnbrüder in 
ihrem Geiste aufrecht zu erhalten. 
Möge stets eine Gruppe von Männern vorhanden sein, 
die das Turnerbanner hochhält.  
Besonders dann, wenn es zu sinken droht. Eine Schande für eine 
Generation, die nicht die Kraft in sich hat, diesen Geist unseres 
alten Turnvaters Jahn aufrecht zu erhalten. 

Im Jahre 1957 wurde August Dionysius 1. Vorsitzender. 
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Am 01.04.1957 wurde die Neugründung des Turnvereins 
vorgenommen. Hierzu waren 40 Personen erschienen. 
Es wurden folgende Personen in den Vorstand gewählt: 
 
1. Vorsitzender:   August Dionysius 
2. Vorsitzender:   Erich Don 
1. Beisitzer:    Josef Böddeker 
2. Beisitzer:    Franz Kretzer 
Schrift- und Kassenwart:  Albert Oeynhausen 
Turnwart:     Johannes Stiewe 
Gerätewart:    Josef Lohre 
 

Im Januar 1958 fand die erste Jahreshauptversammlung 

nach der Neugründung statt. 

Nach den Begrüßungsworten durch den 1. Vorsitzenden und dem 
Verlesen des Kassenberichtes durch den Kassenwart, 
wurde folgendes beschlossen:  

1) Wahl eines Jugendwartes. 
Hierfür wurde Hans-Hermann Göhausen gewählt. 

2) Antragstellung an den Kreissportbund um einen Zuschuss zur 
Anschaffung von Geräten und Matten. 

3) Jeden 2. Monat nur noch eine Versammlung abzuhalten. 
 

Jahresbericht 1959 

18. Januar 1959: Jahresversammlung 

Es wurden Geräte angeschafft: 1 Reck und 2 Matten. 
Vier Turner nahmen an Lehrgängen in Paderborn teil. 
Wir erhielten einen Zuschuss vom Kreissportbund in Höhe von 
500,--DM. 
Es wurde ein weiterer Antrag auf Zuschuss gestellt. 
Heinrich Peters und Anton Kretzer wurden zu Ehrenmitgliedern 
ernannt. 
Es wurde wegen Überlastung des Kassenwartes der Vorschlag 
gemacht, einen Schriftführer zu wählen. 
Hierfür wurde Rudolf Stiewe vorgeschlagen und gewählt. 
  



 

Vereins-Chronik TuS 1919 Istrup e.V. 
 

Seite: 28 (63) 

15.02.1959: Gauturner-Versammlung in Elsen. 

August Dionysius, Johannes Stiewe und Albert Oeynhausen 
erhielten die Gauehrenurkunde mit Anstecknadel. 

 

09.08.1959: Gauturnfest in Elsen. 
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Am 23. August 1959 nahmen wir mit 5 Senioren und 
7 Schülern am Iburg-Bergfest in Bad Driburg teil. 
Wir erkämpften insgesamt 7 Siegerkränze. 

Auch 1959 fand wie schon in den letzten Jahren im 

Pieperschen Saale eine Nikolausfeier statt. 
 

14.02.1960: General-Versammlung 

Unter anderem standen Neuwahlen auf der Tagesordnung. Alle 
Vorstandsmitglieder wurden einstimmig wiedergewählt. 
 

12.3.1961: Jahresversammlung 

Wegen Wohnungswechsel des bisherigen Schriftführers 
Rudolf Stiewe musste ein neuer gewählt werden. 
Vorgeschlagen wurde Franz-Josef Flore und einstimmig gewählt. 
 
Am 27.03.1961 wurde eine Liste der Interessenten für den 
Fußballsport erstellt. Folgende Personen meldeten sich: 
Josef Böddeker, Reinhard Horstmann, Alois Markus, Stiewe Benno, 
Ludwig Krawinkel, Franz Dionysius, Franz Kretzer, Franz Golüke, 
Anton Grewe, Franz-Josef Grewe, Konrad Kleine (Aspen Conny), 
Werner Kersting, Karl Kröger und Johannes Weber. 
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24.02.1963: Generalversammlung 

Heute fand die General-Versammlung des Turnvereins im 
Vereinslokal Pieper statt. 
Für die interessierten Turner und Sportler erläuterte der 
1. Vorsitzende anhand aushängender Zeichnungen die Anlage 
unserer neuen Sportplatzanlage, die zur Genehmigung vorgelegt 
wurde. 
Dieses wurde von allen mit Freude zur Kenntnis genommen. 
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Auf der Tagesordnung stand auch die Neuwahl des Vorstandes. 
Sie wurde in geheimer Abstimmung vorgenommen. 
Es wurden folgende Personen in den Vorstand gewählt, bzw. 
wiedergewählt: 

1.Vorsitzender:    August Dionysius 
2. Vorsitzender    Josef Göhausen 
1. Beisitzer:    Josef Böddeker 
Kassenwart:    Albert Oeynhausen 
Männerturnwart:   Reinhard Horstmann 
Jugendturnwart:   Johannes Stiewe 
Schriftführer:    Franz-Josef Flore 
Gerätewart:    Adolf Muhr 
 

24.03.1964: General-Versammlung 

Der 1. Vorsitzende informierte über den Stand des Sportplatzbaus 
und teilte mit, dass insgesamt Mittel in Höhe von 75.000,--DM von 
der Regierung und dem Kreis Höxter zur Verfügung gestellt 
wurden. 
Mit den Arbeiten wird noch im Frühjahr begonnen. 
 
Am letzten August-Wochenende nahmen wir am Iburg-Bergfest in 
Bad Driburg teil. 
Das silberne Mehrkampfabzeichen des DTB erhielt Günther Hake, 
der 220 Punkte erreichte. 
Weitere Teilnehmer:  
Karl-Heinz Kling: 183 Punkte, Rudolf Lessmann 193, 
Versen Gerhard 180, Gerd Welz 180, Meinolf Stiewe 204, 
Rudolf Lohre 180. 
Besondere Anerkennung fand die Leistung des jüngsten 
Teilnehmers: Helmut Don, der mit 12 Jahren die 50 Meter-Strecke 
in 7,5 Sek. zurücklegte und insgesamt 211 Punkte erreichte. 
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13.02.1966 General-Versammlung 

 
Die Mitglieder wurden über den Stand der Arbeiten am 
Sportplatzneubau informiert. 
Aufstellung von Fußballmannschaften: 
Unsere Mannschaft nimmt am Spielbetrieb teil. 
Die Fußballabteilung wurde dem Turnverein angegliedert und als 
neue Benennung wurde Turn- und Sportverein Istrup, abgekürzt: 
TuS Istrup festgelegt. 
Gleichzeitig wurde der Vorstand beauftragt, den Verein in das 
Vereinsregister einzutragen. 
Es wurde 1 Senioren-Mannschaft und 1 Jugendmannschaft 
aufgestellt.  
 
Die Neuwahl des Vorstandes ergab: 

Vorsitzender:   August Dionysius  
 2. Vorsitzender  Johannes Allerkamp  
Beisitzer:    Johannes Stiewe 
Turnwart:   Josef Böddeker 
Jugendwart:  Werner Stork,  
Hauptkassierer:  Albert Oeynhausen 
Schriftführer:   Albert Weskamp, 
Sozialwart:   Ludwig Krawinkel  
Platzwarte:  Anton Markus und Anton Happe. 
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A-Junioren im Jahre 1966 
 

 
 

Günter Hake, Meinolf Stiewe, Burkhard Künneke, Norbert Meyer, 
Karl-Heinz Kling, Diethelm Meyer, Gerd Versen, Bernd Golüke, 
Ferdi Wiedemeier, Rudolf Lessmann, Erich Don 
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obere Reihe: 
Betreuer Werner Stork, Diethelm Meyer, Norbert Meyer, Karl-Heinz 
Kling, Ferdi Wiedemeier, Gerd Versen, Günther Hake. 
untere Reihe: 
Rudolf Lessmann, Rudolf Lohre, Burkhard Künneke, Helmut Don, 
Heinrich Weskamp- 
es fehlen: Erich Don, Meinolf Stiewe, Bernd Golüke 
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Altherrenmannschaft Einlagespiel 
 

 
Ludwig Krawinkel, Lorenz Grewe, Anton Happe, Albert Weskamp, 
Conny Kleine(Aspen), Werner Welz sen., Josef Böddeker, 
Kalli Böger, Reinhard Horstmann, Franz Kretzer, Alois Markus 
 

Jahresbericht 1967 
 

Februar 1967: General-Versammlung 

Diese Versammlung stand ganz im Zeichen der bevorstehenden 
Sportplatz-Einweihung. 
Als Termin wurde der 24./25. Juni festgelegt. 
 
Die erste Saison beendete unsere Sen-Mannschaft als 12. der 
Kreisliga C. 
Bürgermeister Johannes Allerkamp, der maßgeblich am Neubau 
beteiligt war, sprach Worte des Anreizes an die Jugend. 
Er verwies auf die Zeit, vor etwa 35 Jahren, wo man mit Hacke und 
Schaufel in freiwilliger Leistung hinauszog und in schwerster 
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körperlicher Anstrengung versuchte, dem hügligen Gelände eine in 
etwa gerade Fläche abzuringen, um zumindest, wenn auch in 
primitiver Art Fußballsport ausüben zu können. 

Es wurde ein Festausschuss gebildet, der ein Programm erstellen 
soll. Die Feierlichkeiten begannen am Samstag, 24.06. mit einem 
Platzkonzert der Musikkapelle. 

Am Nachmittag bestritt unsere Schülermannschaft das erste 
offizielle Spiel gegen Hembsen. Danach fand das Jugendspiel 
gegen Bredenborn statt. Der Abend endete mit einem Kommers im 
Saale Pieper. Der Sonntagmorgen begann bereits um 06:00Uhr mit 
dem Wecken, dann wurden die auswärtigen Mannschaften 
empfangen und marschierten zum Sportplatz. Ab 13;00 Uhr 
begannen die Vorrundenspiele der Senioren.  
Offizielle Einweihung war um 15;30 Uhr, danach fand das 
Einlagespiel unserer Senioren gegen Herste statt, das mit 1:0 
gewonnen wurde. 

 
In der Bildmitte Schiedsrichter Hermann Como 
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Die Siegerehrung wurde im Saale Pieper vorgenommen und das 
Fest klang mit anschließendem Tanz aus. 

 

  

Werner Welz  – Franz Krawinkel  – August Dionysius 
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Jahresbericht 1968 
 

29.1.1968: General-Versammlung 

Im laufenden Jahr nahmen wir mit 1 Senioren, 1 Jugend- 
und 1 Schülermannschaft am Spielbetrieb teil, wobei die 
Schülermannschaft in ihrer Gruppe Erster wurde. 
Als Jugendbetreuer schied Hans-Hermann Göhausen aus. 
Das Amt wurde von Josef Böddeker weitergeführt. 
 
Die Seniorenmannschaft belegte einen guten 3. Platz. 

 

Trainer Anton Lintemeier, Benno Stiewe, Friedhelm Disse, 
Otto Löffelbein, Willi Meyer, Reinhard Lücking, Günther Hake, 
Josef Stiewe, Betreuer Franz Krawinkel, Jürgen Don, Klaus Don, 
Meinolf Stiewe, Karl-Heinz Kling. 
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Ein großes Fußballfest wurde das am 18.8.1968 in Istrup 
mit 8 Mannschaften durchgeführte Schüler-Pokal-Turnier. 
Hieran hatte insbesondere Willi Schiffels großen Anteil. 

 

Erich Don, Heinrich Weskamp, Manfred Don, Bernd Versen, 
Rudolf Lohre, Josef Seidensticker, Jürgen Gadzinski, Meinolf 
Stiewe, Helmut Don, Schiedsrichter Norbert Meyer 
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Jugendmannschaft vor dem Spiel gegen die SpVg Brakel 

 
 

 

Johannes Lücking, Erwin Welz, Scholtissek, Martin Auge, 
Bernd Versen, Werner Welz, Horst Brunnenkref, Josef Muhr, 
Horst Don, Heinz-Josef Grewe, Emil Radmacher. 
Schiedsrichter Willi Meyer 
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Jahresbericht 1969 

18.01.1969 Generalversammlung 

Die Versammlung fand im Vereinslokal Pieper statt. 
Es standen auch Neuwahlen auf der Tagesordnung. 
Alle Vorstandsmitglieder wurden wiedergewählt. 
Zusätzlich zum Sozialwart wurde Ludwig Krawinkel zum 
2. Schriftführer gewählt. 
Erfreulich, es traten 27 neue Mitglieder bei. 
Diskutiert wurde ausgiebig über die 50-Jahrfeier des Vereins. 
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Das Fest wurde für den 9. und 10.08.1969 festgelegt, mit einem 
großen Fußball-Turnier. 
 
In der Rückserie hatten wir ein Nachholspiel gegen Bökendorf 
auszutragen. Doch der Platz war mit über 20 cm Schnee bedeckt. 
Hier musste etwas getan werden, und es wurde. 
Erfolg dabei beide Punkte blieben in Istrup.  
 

 
 

 

Rechtzeitig zum Jubiläum schaffte unsere 1. Senioren-Mannschaft 
den Aufstieg in die 2. Kreisklasse. 
Folgende Spieler waren am Aufstieg beteiligt: 
Franz-Ferdinand Dionysius, Charly Kling, Anton Grewe, 
Burkhard Künneke, Benno Stiewe, Hans Dohmann, Bobby Muhr, 
Klaus Don, Günther Hake, Jürgen Don, Reinhard Lücking, 
Franz Buschmann, Gerhard Versen, Otto Löffelbein. 
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Am 18.5.1969 fand das Schülerturnier statt. Es wurde ebenfalls ein 
Erfolg.  
 
3 Böllerschüsse kündigten am 09.08.1969 

das Fest des 50-jährigen Vereinsjubiläums an. 

Im Saale Pieper erfolgte die Ehrung der Vereinsgründer: 

• Heinrich Peters 

• und Anton Kretzer 
mit der Gauehrenurkunde in Verbindung mit einer Anstecknadel. 

Die Festreden hielten 

• Landrat Weskamp als Vertreter des Ostwestfälischen 
Turngaus, 

• Karl Naaff als 1. Vorsitzender Kreisfußballverband Höxter 

• und Pfarrer Josef Paas. 
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Bürgermeister und 2. Vorsitzender Johannes Allerkamp, 
1. Vorsitzender August Dionysius, Kalli Böger, Ludwig Krawinkel, 
Werner Welz sen., Alois Markus, Heini Böddeker, Franz Krawinkel, 
Anton Happe, Adolf Muhr, Franz Buschmann, Willi Meyer, 
Klaus Don, Reinhold Schlüter, Günther Hake, Otto Löffelbein, 
Hans Dohmann, Jürgen Don, Schiedsrichter Hermann Como, 
Heinz Kress, Jürgen Gadzinski, Klaus Markus, Rudolf Lohre, 
Manfred Don, Bernd Versen, Erich Don, Helmut Don, 
Meinolf Stiewe, Heinrich Muhr, Emil Radmacher, Robert Muhr, 
Wolfgang Radmacher, Werner Gadzinski, Heinz-Josef Grewe, 
Josef Muhr, Horst Don, Martin Auge, Werner Golüke, 
Johannes Lücking, Werner Welz 

Das Schülerspiel ./. Brakel wurde mit 3:0 gewonnen, unsere Jugend 
verlor gegen Brakel mit 2:3, die Senioren unterlagen Erkeln mit 2:4 
und die AH-Mannschaft Sommersell mit 1:2. 

In Brakel errang unsere Sen-Mannschaft einen großartigen Erfolg. 
Sie bezwang im Endspiel den SV Herste und sicherte sich den 
erstmals inoffiziell ausgetragenen Pokal der Stadt Brakel. 
Ein Jahr später wurde dann ein Wanderpokal ausgespielt. 
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Günther Hake, Burkhard Künneke, Klaus Don, Anton Grewe, 
Jürgen Don, Willi Meyer, Karl-Heinz-Kling, Hans Dohmann, 
Josef Stiewe, Otto Löffelbein, Kapitän Benno Stiewe mit dem Pokal 
(neben Hermann Peters), Adolf Muhr 
 

1970 
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Jahresbericht 1971 

17.01.1971 General-Versammlung 

Der bisherige Schriftführer Albert Weskamp schied aus dem 
Vorstand aus. 
Dafür wurde zum 1. Schriftführer Ludwig Krawinkel gewählt. 
Die Sen.-Mannschaft belegte den 9. Platz in der 2. Kreisklasse. 
Die Jugendmannschaft wurde 2. und die Schülermannschaft 
belegte den 1. Platz. 
Jugendbetreuer: Johannes Kleine und Adolf Muhr, 
Betreuer Sen-Mannschaft Aug. Versen. 
 

 

Kassierer Franz-Josef Fröhling (rechts) beim Abkassieren des 
Eintritts, links: Helmut Kaltwasser, Bildmitte: Berthold Lohoff 
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Anläßlich des 50-jährigen Jubiläums in Bökendorf holte unsere 
1. Mannschaft gegen starke Konkurrenz den "Bodingthorpe-Pokal", 
ein schöner Erfolg. 

 

Benno Stiewe, Willi Meyer, Karl-Heinz Kling, Günter Hake, 
Josef Stiewe, Ludwig Krawinkel, August Versen, Meinolf Stiewe, 
Helmut Don, Anton Grewe, Adolf Muhr, Jürgen Don 
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30. Januar 1972: General-Versammlung 

Neuwahl des Vorstandes. In den Vorstand wurden gewählt: 
1. Vorsitzender:    August Dionysius   
2. Vorsitzender:   Werner Stork 
Beisitzer:     Johannes Stiewe  
Kassierer:    Franz-Josef Fröhling 
Schriftführer:    Ludwig Krawinkel  
Sozialwart:     Burkhard Künneke  
Platzwarte:     Anton Markus und Anton Happe 
Ballwart:     Franz Krawinkel  
Turnwart:     Cilly Werpup,  
Mannschaftsbetreuer:   August Versen  
Jugendbetreuer:  Josef Böddeker 
  und Anton Lintemeier. 
 
Die Sen.-Mannschaft wurde Vizemeister der 2. Kreisklasse und 
verpasste den Aufstieg in die A-Klasse nur, weil 2 Höxteraner 
Mannschaften aus der Bezirksklasse abgestiegen waren. 
Die Jugendmannschaft musste aus Spielermangel abgemeldet 
werden und wurde bei der SpVg Brakel untergebracht. 
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Jahresbericht 1973 

10.02.1973 General-Versammlung 

Unterlagen zum Bau einer Umkleidekabine am Sportplatz wurden in 
der Versammlung erläutert und der Stadt Brakel zwecks 
Genehmigung und Bezuschussung eingereicht. 

Das Pokal-Turnier fand am 12.8.1973 statt. 
Vor dem Einlagespiel gegen den VfL Höxter I wurde ein großer 
Fußballer vom 1. Vorsitzenden verabschiedet: Benno Stiewe. 
Er hatte maßgeblichen Anteil am sportlichen Aufschwung 
des TuS Istrup. 

 

Verabschiedung von Benno Stiewe durch den Vorsitzenden 
August Dionysius. Unsere Senioren-Mannschaft belegte am Ende 
der Saison einen Mittelfeldplatz. 
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Jahresbericht 1974 

10.02.1974: Generalversammlung 

Im Jahre 1974 nahm der TuS mit 1 Sen.-Mannschaft teil. 
Eine Schüler- und Jugendmannschaft konnte nicht gestellt werden, 
da nicht genügend Aktive zur Verfügung standen. 
Ferner betätigten sich regelmäßig Frauengymnastikgruppen. 
Am 17./18.08. fand das Großgemeinde-Turnier in Istrup statt. 
Wir erreichten das Endspiel gegen Brakel I und verloren 3:0. 
Am Sonntagnachmittag wurden ca. 180 Autos gezählt. 
Josef Seidensticker beendete eine Misere unseres Vereins. 
Er legte die Schiedsrichterprüfung ab. 

Im Jahre 1974 verstarben: Günther Hake, gerade mal 25. 
und ein Hoffnungsträger der 1. Mannschaft, 
unser Gründungsmitglied Heinrich Peters 
und die Leiterin der Frauenturngruppe Cilly Werpup. 
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08.03.1975 General-Versammlung 

Neuwahl des Vorstandes: 
Vorsitzender:   August Dionysius   
2. Vorsitzender   Anton Happe 
Beisitzer:    Hugo Kling, 
1.Kassierer:   Franz-Josef Fröhling 
2.Kassierer    Theo Fockel 
Schriftführer    Ludwig Krawinkel, 
Sozialwart:   Willi Meyer,  
Turnwart:    E. Majcher  
Fußballwart Senioren: Benno Stiewe und Anton Lintemeier 
Fußballwart für Jugend: Hans Nienierza und Franz Krawinkel 
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Die Sen.-Mannschaft wurde erstmalig nach 3 verlorenen 
Endspielen gegen Bellersen mit 1:0 Stadtpokalsieger in Siddessen. 

 

Trainer Anton Lintemeier, K.-H. Kling, Otto Löffelbein, Rudolf Lohre, 
Helmut Don, Werner Welz, Josef Stiewe, Willi Meyer, 
Betreuer Benno Stiewe, Rudolf Lessmann, Erich Don, 
Meinolf Stiewe, Horst Don, Manfred Don 
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Im August wurde wieder eine Schülermannschaft für den 
Spielbetrieb gemeldet. 
Es wurde ferner eine Tischtennisplatte für Übungszwecke 
angeschafft und in der Schule aufgestellt. 
 

31.01.1976: General-Versammlung 
Das Spieljahr 1975/76 endete für Senioren sehr erfolgreich. 
Erst im letzten Spiel in Vörden wurde durch eine Niederlage der 
Aufstieg in die Kreisliga A um einen Punkt verpasst. 
Die Schülermannschaft spielte im Mittelfeld mit.  

 

 
Für die neue Serie wurde auch wieder eine Jugendmannschaft 
gemeldet. Jugendbetreuer wurde Rudolf Lessmann. 
Im August 1976 wurde die Umkleidekabine am Sportplatz 
eingeweiht. Ein besonderes Verdienst des 1. Vorsitzenden August 
Dionysius. Die Seniorenweihnachtsfeier fand am 11.12. und die 
Schüler- und Jugendfeier am 08.1.1977 statt. 

Im Jahre 1976 verstarb ein weiteres Gründungsmitglied: 

Heinrich Weskamp, sen. 
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Jahresbericht 1977 

29.01.1977: General-Versammlung 

Als neuer Mannschaftsbetreuer wurde Werner Meyer gewählt. 
Die Seniorenmannschaft stieg leider nach dem verpassten Aufstieg 
im Jahre zuvor, in die 3. Kreisklasse ab. 

 

Am 26.6.1977 fand wieder ein Schüler-Pokal-Turnier statt. 
Die Pokale wurden von unserem Gönner Willi Schiffels gestiftet. 
Am 02./03.07. unternahmen Spieler und Vereinsmitglieder eine 
Fahrt nach Brühl ins Phantasialand. Es war ein großer Erfolg. 
Es wurde Schloss Brühl und der Kölner Dom besichtigt. 
Die Organisation hatte der Sportsfreund Otto Löffelbein 
übernommen. 

Unser Pokal-Turnier fand am 13./14.08. statt. 
Am Samstag spielten die Schüler- Jugend- und 
Altherrenmannschaft. 
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Am Sonntag vor dem Einlagespiel wurden bewährte Kämpfer 
des TuS geehrt und verabschiedet: 

• Otto Löffelbein, 

• Adolf Muhr 

• und Willi Meyer. 

 

Schiedsrichter Ellebrecht, Schriftführer Ludwig Krawinkel, 
Otto Löffelbein, Adolf Muhr, Willi Meyer 

 
In die Saison 77/78 gingen wir mit 1 Senioren, 1 Jugend- und 
1 Schülermannschaft. Dieses ist auch ein besonderer Verdienst der 
Betreuer Rudolf Lessmann und Franz Krawinkel, die insbesondere 
die Fahrten zu den Spielen der Schüler- und Jugendmannschaft zu 
organisieren hatten. 

Am 16.12.1977 konnte in der neu errichteten Sport- und 
Freizeithalle die diesjährige Weihnachtsfeier stattfinden, 
zu der alle Mitglieder mit Frauen eingeladen wurden. 
Es gab eine große Tombola und eine Kapelle spielte unter 
Mitwirkung von 2 aktiven Spielern Horst Don und Johannes 
Lücking. 
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Jahresbericht 1978 

04.03.1978 General-Versammlung  

Neuwahl des Vorstandes: 
Vorsitzender:   August Dionysius 
2.Vorsitzender:   Benno Stiewe 
Kassierer:   Franz-Josef Fröhling, 
Schriftführer:   Ludwig Krawinkel  
Beisitzer:     Anton Happe und Otto Löffelbein  
Sozialwart:    Willi Meyer  
Ballwart:     Franz Krawinkel  
Betreuer Senioren:  Werner Meyer, 
Betreuer Jugend:  Rudolf Lessmann 
Betreuer Schüler:  Franz Krawinkel und Horst Werpup 
Platzwarte:   Bernd Versen, Emil Radmacher jun. 
      und Werner Welz jun. 
Platzkassierer:   Georg Kania und Horst Werpup 
Turnwart:    Georg Kania.  
 
Es wurde beschlossen, den Spielführer der Sen. Mannschaft zu 
den Vorstandsversammlungen einzuladen. 
Die Jugendspieler Josef Claas und Klaus Stiewe nehmen an 
mehreren Testspielen der Kreisauswahl teil und fahren zu den 
Westfalenmeisterschaften nach Kaiserau, kommen gegen Kreis 
Soest und Steinfurt zum Einsatz. 
Im August verstarb unser sehr aktives Mitglied Franz Krawinkel. 

 



 

Vereins-Chronik TuS 1919 Istrup e.V. 
 

Seite: 63 (63) 

 

Jahresbericht 1979 

03.02.1979: General-Versammlung 

Erstmals wurden in der Vereinsgeschichte Kontakte mit unserem 
Namensvetter Istrup bei Blomberg geknüpft. 
Am 21.07. fanden Freundschaftsspiele der Senioren und 
Altherrenmannschaft in Istrup bei Blomberg statt. 
Ergebnisse die AH gewann 4:1 und die Sen.-Mannschaft spielte 3:3 
Die Rückspiele fanden auf unserem Pokal-Turnier am 12.08.1979 
statt. 
Da im Jugendbereich Istrup allein keine Jugendmannschaft, 
außer der A-Jugend, melden konnte, wurde mit Riesel eine Fusion 
eingegangen für die D- und C-Jugend. 

 
 


